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Man kann nicht dazu verpflichtet werden, sich ein Auto zu kaufen, genau so wenig allerdings
dürfte man einen Anspruch darauf haben, die aktuell sehr kompfortable Situation
beizubehalten. Grundsätzlich dürften die meisten Schulen mit öffentlichen Verkehrsmitteln
erreichbar sein. Wie viel da zumutbar ist, hängt von der Einzelfallbetrachtung ab (Zahl / Alter
der Kinder, Alter und Beschäftigungsdauer des Beschäftigten, eventuell vorhandene
pflegebedürftige Eltern, etc.). So ganz grob würde ich aber mal davon ausgehen, dass ein
Fahrtweg von bis zu einer Stunde pro Weg zumutbar ist.
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